
Zu TOP 2 

Kurzbericht aus den Sozialausschusssitzungen vom 13.01./ 16.02. Sophie van Es) 

 Die Seniorenbegegnungsstätte der St. Dionysius Gemeinde hat sich aufgelöst. 

 Der JFD bietet in Zusammenarbeit mit der Seniorenarbeit der Stadt Rheine einmal in der Woche 

(Breite Straße 48) ein digitales Seniorencafe (Internet, Videotelefon) an. 

 Die Frage “Wie wollen wir in Rheine leben“ soll anhand eines Datensatzes über z.B. 

Arbeitslosigkeit, Kinder- und Altersarmut in den einzelnen Stadtteilen in einer Konferenz 

diskutiert werden um entsprechende Handlungskonzepte zu erstellen. 

 Verwendung der Haushaltsmittel „Barrierefreiheit“: Neubauten haben die Ratsbeschlüsse zum 

barrierefreien Bauen zu berücksichtigen. Im öffentlichen Bereich gilt es noch einige Maßnahmen 

aus dem Jahr 2020 zu vollenden. 

 Prävention von Wohnungsnotfällen: Das vom Land geförderte Projekt Sozialschutzpaket soll 

Wohnungsnotfälle verhindern bzw. bearbeiten. Es sind weitere Informationen von Seiten der 

Verwaltung notwendig. In diesem Kontext ist die Entwicklung eines Konzepts zum Aufbau einer 

regelmäßigen Sozialberichtserstattung vom Sozialausschuss gewünscht bzw. vorgesehen.  

 

Kurzbericht aus den STUK Sitzungen vom 17.03./12.05.2021 (Robert Winnemöller) 
 

 Der Erweiterung des Cascada Hotels wird mit Mehrheit zugestimmt. 

 

 Die Aufenthaltsqualität an der Hünenborg soll durch entsprechende Maßnahmen erhöht 

werden. Aufgrund der kulturhistorischen Bedeutung wird das Thema in den Kulturausschuss 

übergeben. 

 

 Baumfällaktion in Hauenhorst zugunsten eines Baugrundstückes stößt auf Widerspruch. 

 

 Diskussion um den Bereich „Kuba“: Die Mehrheit beschließt Rahmenplan und 

Öffentlichkeitsbeteiligung. Die IG Kuba schließt Bürgerbegehren in dem Kontext nicht aus. 

Verwaltung sieht den Beschluss als Einstieg in das formale Verfahren. 

 

 Ein neues Wohngebäude entsteht an der Osnabrücker Straße (ehemals Erotic World) 

 Die geplante Änderung des Bebauungsplans „Eugenstraße“ geht in die erneute Vorlage. 

 

 Neues Bauland am Hemelter Bach: Zwei neue Bebauungspläne (Aloysiusstraße, Zur Heide) sind 

auf den Weg gebracht. 

 

 

 

 

Kurzbericht aus der Sitzung des Bau- und Mobilitätsausschusses vom 06.05.21 

 (Franz-Josef Hesping) 

 Triangel Radweg erhält solarbetriebene Leuchten, Ausschreibung Brücke über B 70 

im Mai  



 Bürgerbeteiligung Bernburgplatz am 22.06.21 

 Breite Diskussion zur LKW Parksituation an der Bonifatiusstr. (zwischen Lidl und 

Apetito) 

 Eingabe zur Abschaffung der Erhebung von Straßenausbaubeiträgen  

 Grundstücksmarktbericht für das Jahr 2020  

 Maßnahmen zur Verbesserung und Förderung des Radverkehrs in der Stadt Rheine, 

u.a. Beleuchtung von Radwegen 

 Beschluss, dass der Einsatz von Lüftungsanlagen in Klassenräumen exemplarisch an 

der Michaelschule und an der Canisiusschule untersucht werden soll.  

 Errichtung einer Abstellanlage für Fahrräder vor dem Ärztehaus im Bereich einer 

Grünfläche am Gehweg an der Osnabrücker Straße/Windmühlenstraße wird geprüft 

 Zwischen Stadt und Betreibern von E-Rollern soll ein Kooperationsvertrag zur 

Nutzung von E-Tretrollern geschlossen werden.  

 Maßnahmenliste zur Straßenbeleuchtung 

 Beschluss zur Einrichtung von Fahrradstraßen, zunächst Kopernikusstrasse, Frau 

Schauer sieht das als einen wichtigen Punkt aus dem Radverkehrskonzept, wo es um 

die Qualitätsstandards für Fahrradstraßen gehe und man ein einheitliches 

Erscheinungsbild für Fahrradstraßen anstrebe. Wichtig sei, dass Pkw-Fahrer wie auch 

Radfahrer gleich erkennen können, dass sie eine Fahrradstraße befahren. Sie weist 

darauf hin, dass dieser Beschluss ein Vorbild für weitere Fahrradstraßen in Rheine 

werden solle 

Kurzbericht der Sitzung des Bau- und Mobilitätsausschusses vom 10.06.21 

 Es wurde eine aktualisierte Planung des Investors – Planungsstand 21.05.2021 - für das 

Stadthotel zur Kenntnis genommen und beschlossen, dass diese die Grundlage der 

weiteren Verhandlungen und eines Verhandlungsabschlusses mit dem Investor sein soll.  

 Begegnungszentrum Dorenkamp, Umsetzung des 2. und 3. Bauabschnittes  

 Straßen- und Wegekonzept - Prioritätenliste für den Ausbau von Straßen  

 Breite Diskussion und zu geplanten Ausführungen von Furtmarkierungen an der 

Neuenkirchener Straße:      Im Zuge der Bearbeitung dieses Maßnahmenpunktes hat sich 

gezeigt, dass Rot-Markierungen allein an einigen Einmündungen die Situation nicht 

grundsätzlich verbessern, da hier die Sichtbeziehung auf die Neuenkirchener Straße nicht 

optimal ist.        In diesen Fällen wird der Kraftfahrer, um eine bessere Sicht zu erhalten, die 

bestehende Radfurt blockieren. Dies führt zu Konfliktsituationen mit Radfahrern – 

insbesondere in Fahrtrichtung Innenstadt, da hier durch die Gefällelage höhere 



Geschwindigkeiten bei den Radfahrern zu beobachten sind. Der Fahrradbeauftragte 

Nagelschmidt hält die geplanten Maßnahmen für unzureichend. 

 

Kurzbericht der Sitzung des Sportausschusses vom 17.06.2021 (Rita Töller) 

 

 

 

 

 
 


